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Bundesligasaison 2014 auf Platz 2 beendet 
 
Die Altdorfer Judofrauen konnten sich bei ihrem letzten Kampftag der 2. Bundesliga Gruppe Süd mit 
zwei Heimsiegen auf Platz 2 vorarbeiten. Sowohl die HTG Bad Homburg, als auch die SG Eltmann 
wurden jeweils mit 4:3 besiegt. 
 
Durch unterschiedliche Gründe konnten die Trainer Klaus und Petra Pfaffl am letzten Kampftag nicht 
auf den kompletten Kader zurück greifen. So fehlten Kämpferinnen der schwereren Gewichtsklassen. 
Durch den tollen Teamgeist konnten aber dennoch alle Gewichtsklassen besetzt werden, da 
Kämpferinnen freiwillig in höheren Gewichtsklassen angetreten sind, die dann auch noch gewonnen 
haben. 
 
Dominice Weiglein startete die Begegnung gegen die HTG Bad Homburg. Sie rückte als Kämpferin des 
70kg-Limits ins Schwergewicht auf und startete in der Gewichtsklasse +78kg. Unbeeindruckt setzte sie 
ihre technische Überlegenheit ein und brachte ihre Gegnerin mit vollem Punkt zu Fall. Der erste Punkt 
war geschafft. Lisa Kretschmer zog im Superleichtgewicht -48kg mit einem schnellen Haltegriff im 
Boden zum zweiten Punkt nach. Leila Sußner wurde in ihrer Begegnung für eine Beinfasstechnik 
disqualifiziert. Diese Techniken wurden Jahrelang im Training automatisiert und sind nun durch 
Regeländerungen verboten worden. Das war Pech. Auch Monika Fink musste ihren Kampf, durch einen 
Tomoe-nage (Kopfwurf) ihrer Gegnerin, abgeben. Das Tabellenschlusslicht aus Hessen hatte zum 2:2 
ausgeglichen. Da es für Bad Homburg noch darum ging, den Abstieg zu verhindern, setzten sie alle 
Kräfte frei um gegen Altdorf zu punkten. Doch Tatjana Schauer -78kg und Marlies Dotzler        -7okg  
ließen ihren Kontrahentinnen aus Hessen keine Chance und gewannen souverän. Die vier 
siegbringenden Punkte waren erreicht. Die folgende Niederlage von Melanie Hausoel  war nur 
nebensächlich. 
 
Im bevorstehenden Frankenderby gegen die SG Eltmann sollte es noch einmal sehr spannend werden. 
Immerhin ging es für die Altdorferinnen um die Silber- oder Bronzemedaille. 
Dominice Weiglein startete abermals zwei Gewichtsklassen höher und ging wieder als Siegerin von der 
Matte. Im 48kg-Limit zog Katharina Walesch mit ihrem Siegpunkt zum 2:0 nach. Natalie Sußner musste 
ihren Kampf nach Überlegenheit im Stand leider im Bodenkampf abgeben. Sehr kurzen Prozess machte 
Vicky Wegener. Bereits nach wenigen Sekunden zwang sie ihre Gegnerin durch einen Armhebel zur 
Aufgabe. Ihre Schwester Isabell musste durch eine Unachtsamkeit im Boden ihren Kampf abgeben. 
Marlies Dotzler hatte ein schweres Los. Ihrer Gegnerin Annalena Bauer ist im Ju-jutsu Nationalkader 
und konnte dort schon den Europa- und Weltmeistertitel gewinnen. Marlies konnte lange Zeit gut 
mithalten, musste sich aber letztendlich kurz vor Ende der Kampfzeit geschlagen geben. Beim  
Zwischenstand von 3:3 musste für den letzen Kampf des Tages Melanie Hausoel auf die Matte. Ihr 
stand die Bayernkaderathletin Pia Brenneisen gegenüber. Obwohl Mellie sich höher einwiegen hat 
lassen, konnte sie kräftemäßig gut mithalten. Geduldig wartete sie auf den richtigen Moment und 
konterte ihre Gegnerin fulminant. Die ganze Halle stand Kopf und bejubelte Melanie zu ihrem Sieg und 
somit auch zum Gesamtsieg der Mannschaft. 
 
Nach dem 3. Platz im Vorjahr konnten sich die Altdorfer Judodamen erneut steigern und beendeten die 
Saison 2014 mit dem Vizetitel. 
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Unsere Mannschaft mit ihren Trainern Petra und Klau s Pfaffl 
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Unsere Bundesligamädels 
in Aktion!  
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